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Vorwort

Die vorliegende Arbeit entstand als Dissertation während meiner Assisten-
tenzeit am Max Planck Institute Luxembourg for Procedural Law zwischen
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An erster Stelle gebührt meinem verehrten Doktorvater, Herrn Prof. Dr.
Dres. h. c. Burkhard Hess, mein herzlicher Dank. Er hat sich ohne Zögern
auf mein Vorhaben eingelassen, mir große akademische Freiräume gewährt
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na im Jahr 2014. Herrn Prof. Dr. Christian Duve danke ich für sein aus-
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Besonderen Dank möchte ich Frau Dr. Sabine Stricker-Kellerer ausspre-
chen, die so viele Türen geöffnet und jederzeit ein offenes Ohr gehabt hat.
Sie ist mir in vielen Belangen ein Vorbild.

Während des Feldforschungsaufenthalts habe ich Hilfe von vielen Seiten
erfahren. Insbesondere danke ich Prof. Dr. Wang Fuhua, der mich als visit-
ing scholar an die KoGuan Law School der Jiaotong-Universität Shanghai
einlud, Prof. Dr. Fan Yu, Prof. Susan Finder, Prof. Dr. Fu Yulin, Prof. Li
Hao, Prof. Dr. Shi Changqing und Prof. Dr. Zhou Cui.

Für fruchtbare Diskussionen und fachlichen Rat danke ich Prof. Dr.
Knut Benjamin Pissler, Prof. Dr. Björn Ahl, Prof. Dr. Dr. Harro von Senger,
Dr. Peter C. H. Chan und Prof. Margaret Y. K. Woo. Hervorzuheben sind
die Gespräche mit Dr. Li Yedan, Dr. Egas Bender de Moniz Bandeira, Jus-
tus Heck, Dr. Madeleine Martinek und Dr. Xin Xin, die diese Arbeit außer-
ordentlich bereichert haben. Mein herzlicher Dank gilt außerdem meinen
ehemaligen Kolleginnen und Kollegen am Max-Planck-Institut, allen voran
Edith Wagner, Franz Kaps und Dr. Cristina M. Mariottini. Von der produk-
tiven und weltoffenen Atmosphäre am Institut hat die Arbeit enorm profi-
tiert.

7

https://www.nomos-shop.de/40104



Ideen und Thesen dieser Arbeit konnte ich auch im Rahmen von Vorträ-
gen interessierten und kritischen Zuhörern vorstellen, zum einen während
der institutsinternen Referentenrunden und Tagungen, zum anderen auch
an den Universitäten Münster, Köln, Bielefeld, Trier, Antwerpen und
Cagliari sowie an Universitäten in Shanghai und Nanjing. Für die Anferti-
gung der Arbeit habe ich außerdem zahlreiche Interviews und Gespräche
mit Richtern, Justizangestellten, Mediatoren, Schlichtern, Ministerialbe-
amten und anderen Praktikern aus China, Deutschland, Italien, Spanien
und den Benelux-Staaten geführt. Ohne sie wäre die Arbeit in dieser Form
nicht zustande gekommen.

Die Bibliothekarinnen und Bibliothekare des Luxemburger Max-Planck-
Instituts waren bei der Beschaffung jedes noch so ausgefallenen Werks be-
hilflich; dafür danke ich ihnen herzlich. Gedankt sei außerdem den Biblio-
theksmitarbeiterinnen und -mitarbeitern des Max-Planck-Instituts für aus-
ländisches und internationales Privatrecht in Hamburg, des Schweizeri-
schen Instituts für Rechtsvergleichung in Lausanne und der KoGuan Law
School in Shanghai für ihre Gastfreundschaft und Hilfsbereitschaft wäh-
rend meiner Forschungsaufenthalte.

Meine Mutter Mechthild Pelzer-Pfersich und mein guter Freund Dr. Ro-
bin Meixner haben die mühevolle Arbeit des Korrekturlesens übernom-
men. Ihnen gebührt ebenso mein herzlicher Dank!

Meiner Familie danke ich schließlich für ihren bedingungslosen Rück-
halt. Gewidmet ist diese Arbeit meiner wundervolle Frau Ziyi, ohne deren
Unterstützung und Geduld dieses Werk nicht möglich gewesen wäre.

Stuttgart, im Mai 2019
 
Dr. Nils Pelzer
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